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Ziel: 
In diesem Kurs wird den Germanistikstudierenden – vor allem in der Auslandsgermanistik – das Wissen 
über das linguistische Phänomen Textsorte vermittelt. Die Studierenden werden mit den theoretischen 
Modellen, Analysemethoden und Beispielen der Textsortenforschung bekannt gemacht. Außerdem 
sollten sie die Textsortenkompetenz erwerben, d. h. die Studierenden werden fähig, 
- zu verstehen, was man mit der Textsorte in der Sprachwissenschaft meint, 
- Textsorten zu erkennen, zu analysieren und zu beschreiben. 

Syllabus: 
1. Warum Textsorten? Das Phänomen Textsorten im Alltag und in der Linguistik 
2. Textsorte: Was ist das? Der Begriff Textsorte und ihre Merkmale 
3. Wie werden Textsorten analysiert? Mehrdimensionale Textsortenanalyse: Situation, Funktion, 
Thema, Struktur, Sprache, Intertextualität 
4. Kontext der Textsorte: In welcher Situation kommt der Text vor? Bereiche, Rezipient und Emittent, 
Medium 
5. Funktion der Textsorte: Mit welchem Ziel wird der Text geschrieben? Das Phänomen Textfunktion, 
Klassifikation der Textfunktionen 
6. Thema der Textsorte: Worum geht es im Text? Thematische Aspekte der Textsorte, Arten der 
Themenentfaltung 
7. Struktur von Textsorten: Aus welchen Teilen besteht ein Text? Textbauplan, Grad seiner 
Standardisierung 
8. Sprachliche Merkmale von Textsorten: Zugänge zur Analyse der sprachlichen Gestalt von Textsorten 
9. Intertextualität: In welchem Zusammenhang stehen Texte? Das Phänomen Intertextualität, ihre 
Typen: Text-Text-Bezüge, Text-Textwelten-Bezüge 
10. Meine Analyse der Textsorte. Wahl der Textsorte, Umfang der Textsammlung, Analyseschritte, 
Analyse einer ausgewählten Textsorte 
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